
VERANSTALTUNGSORT

Termin	 Donnerstag, 8. November 2018, 
	 19:30 – 21:00 Uhr 

Leitung	 Judith Hilmes, 
	 Kompetenzzentrum Lingen

Organisation	 Bärbel Witt, LWH

Referentin	 Rudi Rhode, Wuppertal
	
Kosten	 6,00 €; erm. 4,00 €

Anmeldung	 www.vedab.de
	 KLIN.18-11-08.014
	 oder telefonisch: 0591 6102-117

LUDWIG-WINDTHORST-HAUS
Katholisch-Soziale Akademie
Gerhard-Kues-Straße 16
49808 Lingen-Holthausen
Tel.:	0591 6102 - 0
www.lwh.de

Bärbel Witt
Tel.:	0591 6102 - 118
Fax:	0591 6102 - 135
E-Mail: witt@lwh.de

Ludwig-Windthorst-Haus
Gerhard-Kues-Straße 16
49808 Lingen-Holthausen
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ANMELDUNG UND ANREISE

Wenn Nervensägen 
an unseren Nerven sägen

Szenischer Vortrag zum konsequent-wertschätzenden 
Auftreten nach Regelverstößen

Donnerstag

8. November 2018, 19:30 Uhr



WENN NERVENSÄGEN AN UNSEREN NERVEN SÄGEN

 „Nein, mach ich nicht!” – So tönt es täglich aus Millionen 
Kehlen, wenn Kinder und Jugendliche in Schulen, Jugend-
häusern, Kindergärten oder Elternhäusern aufgefordert 
werden, sich an aufgestellte Regeln zu halten. Doch erst 
in dem Konflikt nach dem „Nein!“ zeigt sich, ob eine Regel 
wirklich gilt. 

Wenn Nervensägen an unseren Nerven sägen, dann heißt es, 
standhaft und konsequent, aber auch respektvoll und wert-
schätzend für die Beachtung der Regeln einzutreten. Leichter 
gesagt, als getan: Wie oft tanzen Kinder und Jugendliche Lehr-
kräften, Erzieher/innen oder Eltern auf der Nase herum und 
setzen vereinbarte Regeln durch ihr Verhalten außer Kraft? 

Rudi Rhode zeigt in seinem lehrreichen und zugleich amü-
santen Vortrag auf eine ganz anschauliche Art und Weise, 
wie unser Auftreten und unsere Vorgehensweise beschaffen 
sein muss, damit einmal vereinbarte Regeln auch tatsäch-
lich gelten. 

Rudi Rhode

Rudi Rhode war nach dem Studium der Sozialwissenschaf-
ten (Dipl. Soz.) und einem Schauspielstudium 15 Jahre als 
Theaterschauspieler tätig. Seit 1999 arbeitet er freiberuflich 
als Konflikt- und Kommunikationstrainer in den Bereichen 
Konfliktkultur und Körpersprache. Er hat 8 Bücher zu diesen 
Themen publiziert.

In den 17 Jahren seiner Freiberuflichkeit hat er allein in NRW 
an ca. 1500 Schulen Lehrerfortbildungen zum selbstsicheren 
Auftreten in schwierigen Konfliktsituationen durchgeführt.
Aktuell spielt Rudi Rhode die Hauptrollen in zwei Musik-
Theater-Produktionen über Rio Reiser und Bob Dylan. 

www.rudirhode.de  

REFERENT


